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ANFRAGE 

der Abgeordneten Ing.Schwärzler 

und Kollegen 
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend Dienstkraftfahrzeug des Präsidenten der Finanz

landesdirektion Vorarlberg 

Mit Erlaß des Bundesministeriums für Finanzen vom 3.8.1990 sind 

die näheren Einzelheiten über die Handhabung der sogenannten 
"Angemessenheitsprüfung" ver6ffentlicht worden. Danach hat die 
Finanzverwaltung die Angemessenheit bestimmter Betriebsausgaben 
dem Grunde nach (ben6tigt der Unternehmer das Luxusgut überhaupt 
für seine Betriebsausübung?) und der H6he nach (hätte nicht auch 
eine billigere Anschaffung ausgereicht?) zu prüfen. Nicht nur aus 
diesem Grunde achten die Vorarlberger Steuerzahler, ob ihre 
eingezahlten Steuern sparsam und angemessen verwendet werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundes
minister für Finanzen folgende 

A n fra g e 

1) Welches Kraftfahrzeug wurde für den Präsidenten der Finanz

landesdirektion Vorarlberg angeschafft? 

2) Wie hoch waren die Kosten? 
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3) Welches Kraftfahrzeug wurde bisher vom Präsidenten der 
FLD Vorarlberg verwendet? 

4) In welchem Zeitraum war dieses Fahrzeug im Einsatz? 

5) Wieviele Kilometer wurde dieses Fahrzeug gefahren? 

6) Um welchen Preis wurde es verkauft? 

7) Wurde für das neue Fahrzeug ein Wunschkennzeichen angeschafft? 
Wenn ja, aus welchen Mitteln wurden die Kosten des Wunsch
kennzeichens aufgewendet? 

8) Welche Fahrten werden üblicherweise mit diesem Fahrzeug 
durchgeführt? 
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